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Rechtliche Anforderungen

Fahrsiloanlagen sind baugenehmigungspflichtig 
Boden und Wände müssen dicht sein
Sickersaft und verschmutztes Niederschlagswasser sind aufzufangen
Abstandsregelung zu Brunnen und oberirdischen Gewässern

BauGB DIN 11622 JGS Anlagen
BImSchG DIN 1045 Betonbau
WHG Neuer JGS Katalog z. Zt. in Arbeit
VAWS
Landes-BauO
Erlasse u.v.a.m.

Inhalte der Regelungen kurzgefasst:
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Inhalte des Bauantrags

Vollständige und aussagekräftige Antragsunterlagen mit Darstellungen 
der wichtigen Punkte, insbesondere:

Lageplan

Grundriss

Schnitte mit Darstellung des Geländes

Gefälleangaben

Rohrleitungen, Sickersaftgrube, Entwässerungsleitungen und -einrichtungen

Angabe der verwendeten Baustoffe und Konstruktionsweise

Angabe der Futtermittelarten

Angaben über Entnahme des Silos und Sauberhaltung der Flächen 

Angabe über die weitere Verbringung des Sickersaftgrubeninhaltes 
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Expositionsklassen und Betonzusammensetzung nach DIN 1045-2 / DIN 
EN 206-1 Für Siloplatten C30/37
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Betriebliche Anforderungen

Wie viele Kammern sollen errichtet werden ( Anzahl der Schnitte, Futtersorten,)
ausreichend Vorschub, ca. 2,50 m/Woche  im Sommer – dadurch wenig Verluste
Platz beim Befüllen und Festfahren ( mind. 2,5 x Maschinenbreite)
Entnahmetechnik beachten z.B. Blockschneider, Beisszangen etc. 
Länge abhängig von der Befülltechnik  - Verdichtung, 
Ziel: Gute Futterqualität mit geringen Verlusten und ohne Fremdstoffe

schlechte Verdichtung 
im Seitenbereich
Arbeitsschutz 
problematisch

variabel zu beschicken d.h. 
variabel nutzbar

ohne 
Wand

geringere Variabilität
bei Absturzhöhen  >1 m 
Arbeitsschutzauflagen
höhere Investitionskosten

gleichmäßiges Verdichten
auch an den Seiten
große Lagermengen bei 
geringem Flächenbedarf

mit 
Wand

NachteileVorteile
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Planungsdaten
Anzahl der Tiere in GV
Tägliche Futterration
Futtersorten
Raumgewicht der Silage
Anzahl der Futtertage pro Winter
Ergebnis: Raumbedarf in m³

Faustzahl: pro Kuh incl. Nachzucht ca. 32 m³

18024089670035460Mais teigreif

18024089671,5
(2,8%)6430540Mais milchreif

18024031230028200Gras angewelkt

8010043344,5
(13,2%)181410340Raps

12020043264,5
(15,5%)17818290Rüberblatt

kg/m³m³/ham³/ham³/ha%dt/ha

RohdichteSilageGärsaftanfallsubstanzertragSilage

T-MasseLagerbedarfGärsaft-Trocken-Ernte-

³]m/kg[tRaumgewichSilage
]Tage[Futtertage]Tag/kg[onFutterratiTierzahl³]m[edarfLagerraumb

−
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Bodenplatte

8 -10 cm Asphalttragschicht 0/32, 
alternativ 10 cm hydraulisch gebundene Tragschicht

Glasvlies 
(nur wenn Unterbeton)

4 cm Gussasphalt 
GE 40

Gussasphalt

tragfähiger, frostsicherer Baugrund

15 cm Kies- oder 
Splitt-Tragschicht

2 Lagen Gleitfolie,
0,3 mm PE

4 cm Walzasphalt 0/11
(Hohlraum < 3 Vol.-%)

18 cm Betondecke 
C 30/37 (LP)

WalzasphaltBeton

Betonplatte
Bewehrung ja oder nein

bei Silos ohne Wände i.d.R. keine Bewehrung aber 
größere Dicke erforderlich

Vermeidung wilder Risse durch Scheinfugen, Raster 
z.B. 6 m • 6 m

Bewehrung zur Rissbreitenbegrenzung (0,2 mm) 
möglich, aber teuer

bei Ortbeton Verdichtung und Nachbehandlung
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Bauweisen

Silostock Silostock

Regen

Sickersaft
Sickersaft

Regen

Flachsilos

Asphaltsilo mit Dachform

Materialkostenvergleich (ohne Unterbau)

Beton 100 € /m³ ca. 20.- € /m²

Asphalt Tragschicht 10 cm  ca. 15.-€ /m²

Deckschicht 4-5 cm ca. 8.-€/m²

Betonsilo mit seitlicher Gärsaftrinne
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Siloplatte Randausbildung



Baulehrschau Eichhof Koch 03.12.2008

Beispiel konventionelle Bauweise
senkrechte Wände mittige Rinne



Baulehrschau Eichhof Koch 03.12.2008

Bodenplatte und Ablauf

P5040072.mov

Sauberes Wasser
zum Verrieseln

Sickersaft in 
Sickersatrube

0.50

0.
40

Sickersaftgrube

Glättung

Gärsaftabscheider
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Traunsteiner Silo 
Gründung

mit Rundeisen in Magerbeton 

Stellrinne

ca. 15.- € /lfdm
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Wandschutz

Stufenfalz mit Dichtband

Oberflächenschutz durch PE - Folien

oder Kaltbitumenmasse
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Sturmsicherung
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L-Fertigteile
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Grundriss

5,50 - 10,00 5,50 - 10,00 5,50 - 10,00ca. 3,00 ca. 3,00

Silo 1 Silo 3

1
0
,0

0
 -
 1

5
,0

0

Gefälle 1,5 - 3,0 % Gefälle 1,5 - 3,0 % Gefälle 1,5 - 3,0 %

Rangierplatte
(muss frei und sauber bleiben)

Bodenfläche besenrein halten,-
Wasser sauber

Silo 2

- ansonsten Schmutzwasser in Rohstutzen

Anschnittfläche abdecken

Sickersaftgrube 
6,0 - 12,00 m³,
wenn Flächen 
saubergehalten 
werden;
sonst Auffangen aller 
verschmutzten Wässer

Querrinne

aternativ Abfluss
über Rohrleitung, 
z.B. in Sickermulde
oder breitflächig über 
belebte Bodenzone

Sauberes Wasser versickert über belebte Bodenzone

Querrinne abgedeckt, Rohrstutzen offen Rohrstutzen geschlossen Rohrstutzen geschlossen
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Schnitte

Flüssigkeitsableitung

Silo gefüllt Silo im Anschnitt Silo leer

Gefälle ca. 1,5 - 3 %

In Wasserschutz-
gebieten mit 
Füllstandsanzeiger

Sickersäfte ca. 14 Tage Rohr offen,
dann Rohr zu

Rohrstutzen geschlossen Nach Grundreinigung 
Rohrstutzen geschlossen



Baulehrschau Eichhof Koch 03.12.2008

Baukosten Silos

Quelle: Thaysen, Landpost
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Schäden und Sanierung

Betontechnologische Versagensursachen

Normale Alterung

• Abtrag durch mechanische Beanspruchung
• Auslaugung und Ermüdung durch chemischen Angriff  und Bewitterung

Vorzeitiges Versagen

• Niedrige Druckfestigkeit (min. C30/37 [früher B35])
• Hoher Wasserzementwert (max. w=0,5)
• Geringer Widerstand gegen Frost und chemischen Angriff
• Kalkstein (Flintstein) in den Zuschlagstoffen
• Ungenügende Nachbehandlung (min. 7 Tage)
• Schlecht verdichtete Stellen -> z.B. Kiesnester
• Kein oder zu geringes Gefälle
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Beanspruchung von Gärfuttersilos

• Mechanischer Angriff durch Schlepper und Entnahmegerät

• Physikalischer Angriff Frost – Tauwechsel

• Chemische Angriff durch org. Säuren (Milch-, Essig-, Buttersäure

5,0Rotklee, erster Schnitt
stark

4,7Wiesengras, erster Schnitt

4,4Rübenblatt mit Köpfen
sehr stark

3,9Mais, teigreif

Angriff auf Betonph-WertSilage
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Gegenüberstellung von Materialien für den Flachsilobau

B1: Beton mit Flintsteinhaltigen Zuschlägen
B2: Beton mit kristallinen Zuschlägen

WA: Walzasphalt
GA: Gussasphalt
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Schäden und Sanierung
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Sanierung von Bodenflächen

-Verbundestrich (d = 4 – 8 cm, ZE30 – ZE40)

Voraussetzung: ausreichende Haftzugfestigkeit des Altbetons !

Hochdruckwasserstrahlen/Sandstrahlen/Kugelstrahlen

Vornässen (ca. einen Tag)

Einbürsten Haftschlämme

ca. 4 cm dicker Zementestrich

Nachbehandlung
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Betonverschleißschicht auf Trennschicht

Opferbeton

Abkehren von losen Bestandteilen und Ausgleich von 
Unebenheiten/Ausbruchstellen

Trennschicht, z. B. Silofolie, PE-Folie ≥ 0,2 mm 
besser: Geotextil, auch ohne extra Trennschicht

Beton (Dicke ≥ 10 cm) einbringen und verdichten

Nachbehandeln, evtl. Fugen schneiden und füllen
(Bitumen-, Polysulfid-, Polyurethanbasis)
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Guss-/Walzasphalt auf Trennschicht

Abkehren von losen Bestandteilen und Ausgleich von 
Unebenheiten/Ausbruchstellen

Trennschicht aus Glasvlies 

4 - 6 cm Asphalt aufbringen      z.B.  GE 40 oder Walzasphalt 0/11 
Hohlraumgehalt < 3% (d = 4 – 6 cm)

Kosten sind sehr stark von der Menge abhängig



Baulehrschau Eichhof Koch 03.12.2008

Sanierung der Silowände

Bei Rissbildung:

-Risse mit Epoxydharz tränken oder verpressen

-Risse mit Trennscheibe aufweiten, Füllprofil einlegen und mit
säurefester Dichtmasse schließen

Bei großflächigen Abplatzungen:

-mit Reparaturmörtel auf  Haftgrund ausbessern

Bei freiliegender Bewehrung:
- Bewehrung sandstrahlen, Korrosionsschutz auftragen und die

Stelle mit Reparaturmörtel ausbessern
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Kosten u. Lebensdauer von Beschichtungen

-8 – 1520 – 30  Beton-Verschleiß-
Schicht  (8 cm) *

-8 – 1015 – 25Beton-Verschleiß-
Schicht  (4 cm) *

-10 – 2025 – 35Gussasphalt (4cm) *
543 – 6Epoxydharz

31 – 22 – 4Kunstharzdisp.

1 - 211 – 1,5Silolack / 
Bitumenanstrich

Lebensdauer
Wand [Jahre]

Lebensdauer
Boden [Jahre]

Materialkosten
€/m²Material

* inkl. Verarbeitung durch Fachfirma
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Zum guten Schluss

ein Schulterklopfen für die geduldigen Zuhörer


